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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Dachau/München-Nord (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

TSV Eintracht Karlsfeld : ESV München-Freimann III 
Donnerstag, 07.03.2024, 19:30 Uhr

Kreutz tütet den Sieg für den TSV Eintracht Karlsfeld ein

Mit einem 8:1-Heimerfolg gegen den ESV München-Freimann III hat der TSV Eintracht Karlsfeld am
Donnerstag in weniger als 120 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Dachau
/München-Nord (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) gesammelt. Beim ESV München-Freimann III
lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus:
Mit 24:9 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Erfolgsgaranten waren insbesondere
Rotzoll und Kreutz, die ihre Spiele allesamt siegreich gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Kurz mussten sie zittern, aber letztlich waren Backhaus / Rotzoll beim 11:9, 10:
12, 11:7, 11:4 gegen Mayer / Riechwald doch überlegen. Die Partie hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Beim 3:0 gegen Huang / Danek fanden Kreutz / Meier von Anfang an die
richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Nach den ersten Spielen gingen nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:0 an den Tisch. Andreas
Backhaus gewann im Anschluss sein Spiel gegen Bernhard Mayer eher ungefährdet und anhand der
TTR-Werte keinesfalls überraschend, in drei Sätzen. Das Einzel zwischen Lasse Rotzoll und Marvin
Huang endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Wie umfightet dieses Spiel war,
zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Keine
Chancen ließ Manuela Kreutz beim 11:9, 11:5, 11:9 ihrer Gegnerin Romina Riechwald. Einen
sicheren Punkt für seine Mannschaft holte danach Achim Meier beim 3:0 gegen Mark Danek. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:0. Die erfolgsbringende Taktik fehlte
wiederum Andreas Backhaus bei seiner 0:3-Niederlage gegen Marvin Huang ab dem ersten
Ballwechsel. Völlig ungefährdet war wenig später dagegen der Sieg von Lasse Rotzoll gegen
Bernhard Mayer nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:1, 11:9, 10:12, 11:6 nicht verloren. Bis in
den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Manuela Kreutz und Mark Danek, das Manuela
Kreutz letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt
auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Mit diesem
letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Eintracht Karlsfeld nun ein Punktekonto von 32:0 Punkten auf,
während der ESV München-Freimann III vor dem nächsten Spiel, das am 11.03.2024 gegen den SV
Weichs ansteht, 14:16 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Eintracht Karlsfeld
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 08.03.2024 gegen den TSV Dachau 65 VI.

 Statistik:
 TSV Eintracht Karlsfeld

Doppel: Backhaus / Rotzoll 1:0, Kreutz / Meier 1:0 
Einzel: A. Backhaus 1:1, L. Rotzoll 2:0, M. Kreutz 2:0, A. Meier 1:0 

 ESV München-Freimann III
Doppel: Mayer / Riechwald 0:1, Huang / Danek 0:1 
Einzel: M. Huang 1:1, B. Mayer 0:2, M. Danek 0:2, R. Riechwald 0:1


